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FORTBILDUNG
DIAMOND LOGOS TEACHINGS 

12. - 15. Juni, 2023| Dozenten Kavi Gemin, Bhadrena C. Tschumi

Raum ist die offene Dimension des Geistes, seine innerste 
Natur. 

Diese Dimension ist die Erfahrung des Seins als ein grosser, 
klarer und leerer Raum.

Es ist keine Leere im Sinne von Mangel, von etwas, das fehlt, 
sondern es ist die Präsenz des Raumes als klar, leicht und 
makellos.

In den psychologischen Entwicklungsstadien geht es bei der 
Bildung des Egos darum, eine stabile und sich wiederholen-
de mentale Struktur aufzubauen.

Da der Raum die seinsmässige Natur des Geistes ist, werden 
die Strukturen, die unser Ego definieren, in der Leere des 
Raums aufgebaut.

Der Raum erweitert unser Gewahrsein.

Er erweitert die Qualitäten unserer Sinne, unserer Empfin-
dungen und unserer geistigen Fähigkeiten. Er vertieft unsere 
Intuition. Er erweitert unser Bewusstsein in neue Dimensio-
nen, von denen wir nie gedacht hätten, dass sie existieren 
könnten.

Er bringt neue Wahrnehmungs- und Erfahrungsmöglich-
keiten mit sich. Darüber hinaus hat der Raum die überra-
schende und kraftvolle Fähigkeit, sich selbst zu erweitern, 
die Offenheit und die Auflösung von Grenzen kontinuierlich 
zu steigern und so ein immer grösseres Verständnis von uns 
selbst und unserem Geist zu ermöglichen.

Ego-Strukturen sind Strukturierungen des Raumes, indem 
man ihm starre Inhalte hinzufügt, anstatt ihn in seiner Rein-
heit sein zu lassen.

Der Aufbau von Persönlichkeitsstrukturen und die an-
schliessende Identifikation mit diesen führt zum Verlust des 
Raumaspekts.

Wenn der Verstand ein Selbstbild als Identität annimmt, 
geht die Wahrnehmung des Raums verloren.

Wir haben gesehen, dass dies zum Aufbau von Grenzen in 
der Offenheit des Raums führt.

Das Endergebnis ist, dass man statt der Erfahrung des Seins 
am Ende ein mentales Bild für eine Identität hat. 

Anstatt dass der Raum vom Sein durchdrungen ist, wird er 
also mit dem Selbst gefüllt, das aus vielen Selbstdarstellun-
gen besteht.

Die Ego-Strukturen behindern durch ihre Selbstdarstellun-
gen speziell die letztendliche Unbestimmtheit der wahren 
Natur, indem sie den Aspekt des inneren Raums von der 
Erfahrung der Seele ausschließen. Genauer gesagt, blockiert 
die Identifikation mit einem Selbstbild automatisch die 
innere Räumlichkeit. 

Wenn die Seele also endlich ein Selbstbild versteht und 
nicht mehr daran festhält, entsteht Raum.

„Space“ - Raum, eine Facette des Seins
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Lerninhalte und Lernziele

Kompetenzerweiterung

• Erhalten und Entwickeln der KT-Kompetenzen
• Förderung und Verbesserung des Gesamtgesund-

heitszustandes der Klient*innen
• Vertiefen der Orientierung zum Gesundheits- und 

Entwicklungspotenzial 

Wissensvermittlung in Psychologie, Kommunikation, 
Gesprächsführung

• Psychologische Strukturen und Dynamiken
• Grundlagen der Entwicklungspsychologie
• Psycho-dynamische Prozesse
• Kommunikation und Erforschung
• Therapeutische Gesprächsführung für mehr Akzep-

tanz und Resilienz
• Formen der Selbstreflexion
• Raum und die Entwicklung der Ego-Identität
• Über die wahre Natur des Selbst

Praktische Umsetzung und Lernziele

Die Teilnehmenden sind in der Lage:

• Kommunikation aus einer mitfühlenden Haltung 
heraus zu führen

• Bewusstsein und Präsenz zu nutzen, um Raum 
zu schaffen für den Prozess der  Erforschung und 
Entdeckung 

• Raum als eine Öffnung zum Selbst zu verstehen
• Klient*innen im Prozess des Wiedergewinns ihrer 

persönlichen Essenz zu unterstützen
• lösungs-, prozess-, und ressourcenorientierte Be-

gleitung anzubieten
• Werkzeuge anzuwenden, die Klient*innen durch 

fixierte Muster und Haltungen begleiten
• essenzielle Qualitäten des Mensch-Seins zu  

stärken
• durch Da-Sein in Präsenz, Mitgefühl und Liebe 

therapeutisch zu handeln

Dieser Kurs ist offen für Menschen, die mit Menschen 
Arbeiten, dient als Weiterbildung für TherapeutInnen, und 
ist ein vorbereitender Kurs für das Branchenzertifikat KT, 
das ein Zulassungskriterium für die HFP KT ist.  
Er vermittelt KT Kompetenzen in den sozialwissenschaft-
lichen Grundlagen (SG2): Psychologie, Kommunikation, 
Gesprächsführung. 

Informationen

Organisation, Information und Anmeldung

ICSB, International Institute for Craniosacral Balancing®
Ländlistrasse 119
3047 Bremgarten
Schweiz

tel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . +41 31 301 30 42
e-mail  . . . . . . . . . . . . . . . info@icsb.ch 
website . . . . . . . . . . . . . . www.icsb.ch

Nach der Anmeldung werden Bestätigungen und  
weitere Informationen versandt. 

Anmeldefrist  . . . . . . . . .1. Mai 2023

Kursort:  . . . . . . . . . . . . . . Landguet Ried
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Center for mindful living
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Hilfligweg 10 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . CH-3172 Niederwangen bei Bern
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . https://www.landguet.ch

Kosten für Unterkunft und Verpflegung 
Direkt im Landguet buchen:
https://www.landguet.ch/de/icsb-zimmer

Kontaktstunden  . . . . . .28 Std.

Kursgebühr  . . . . . . . . . . .CHF 690.00


